Schmerztherapie
Die 5 Behandlungsmaxime der WHO4:
· By the mouth: Eine orale Schmerztherapie mit Opioiden sollte bevorzugt werden.
· By the clock: Zwischen den Einnahmezeiten sollten keine Schmerzen auftreten, da sonst immer höhere Dosierungen notwendig werden.
· By the ladder: Die Auswahl des Arzneimittels sollte der Schmerzintensität angepasst werden.
· For the individual: Die Medikation sollte individuell auf den Patienten angepasst werden.
· Attention for detail: Kombination mit nicht-medikamentösen Maßnahmen, abgestimmt auf die Patientenbedürfnisse.
Abb.1: Behandlungsmaxine der WHO, modifiziert nach Beubler E. Kompendium der medikamentösen Schmerztherapie(4)
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